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Rheinland-Pfalz fördert berufliche Weiterqualifizierung 
Jetzt fürs Fernstudium nutzen: Zuschüsse bis € 1.500 mit Förderprogramm QualiScheck  
 
Koblenz. Aufgrund der sich stark verändernden Arbeitswelten gewinnt lebensbegleitendes 
Lernen weiter an Bedeutung. Das Land Rheinland-Pfalz hat gemeinsam mit dem 
Europäischen Sozialfonds die Förderung für berufliche Weiterbildung ausgebaut. Auch 
Fernstudierende mit Wohnsitz in Rheinland-Pfalz können das Förderprogramm QualiScheck 
nutzen, das jetzt von 500 € auf maximal 1.500 € pro Jahr erhöht wurde.  
 
Was wird gefördert? 
Der QualiScheck fördert individuelle berufsbezogene Weiterbildungsmaßnahmen für 
Einzelpersonen, die der Verbesserung der Fach-, Methoden- oder Sozialkompetenz dienen. 
Die Weiterbildung muss im beruflichen Kontext stehen und zum Erhalt der 
Beschäftigungsfähigkeit oder der Erhöhung des Qualifikationsniveaus beitragen. 
 
Wie läuft’s? 
Wichtig ist: Wer sich für eine Weiterbildung, z.B. ein Fernstudium im zfh-Hochschulverbund, 
interessiert, muss den QualiScheck vor der Anmeldung für das Fernstudium beantragen.  
Die Förderung können Beschäftigte beantragen, die entweder ihren Hauptwohnsitz oder 
Arbeitsort in Rheinland-Pfalz haben. Informationen zum QualiScheck, den Voraussetzungen 
und zu Beantragung finden Interessierte unter: https://www.berufliche-
weiterbildung.rlp.de/foerderprogramm-qualischeck 
 
Weitere Informationen unter: https://www.qualischeck.rlp.de/ 
Infos zum berufsbegleitenden Fernstudienangebot im zfh-Verbund unter: www.zfh.de 
 
 
Über das zfh  
Das zfh – Zentrum für Fernstudien im Hochschulverbund bildet gemeinsam mit 21 staatlichen Hochschulen den 
zfh-Hochschulverbund. Das zfh ist eine wissenschaftliche Institution des Landes Rheinland-Pfalz mit Sitz in 
Koblenz und basiert auf einem 1998 ratifizierten Staatsvertrag der Bundesländer Rheinland-Pfalz, Hessen und 
Saarland. Neben den 15 Hochschulen dieser drei Bundesländer haben sich weitere Hochschulen aus Bayern, 
Berlin, Brandenburg, Nordrhein-Westfalen und Schleswig-Holstein dem Verbund angeschlossen. Das erfahrene 
Team des zfh fördert und unterstützt die Hochschulen bei der Entwicklung und Durchführung ihrer 
Fernstudienangebote. Mit einem Repertoire von über 90 berufsbegleitenden Fernstudienangeboten in 
betriebswirtschaftlichen, technischen/naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen Fachrichtungen ist 
der zfh-Verbund bundesweit größter Anbieter von Fernstudiengängen an Hochschulen mit akkreditiertem 
Abschluss. Alle zfh-Fernstudiengänge mit dem akademischen Ziel des Bachelor- oder Masterabschlusses sind 
von den Akkreditierungsagenturen ACQUIN, AHPGS, ASIIN, AQAS, FIBAA bzw. ZEvA zertifiziert und somit 
international anerkannt. Neben den Bachelor- und Masterstudiengängen besteht auch ein umfangreiches 
Angebot an Weiterbildungsmodulen mit Hochschulzertifikat. Derzeit sind knapp 6.400 Fernstudierende an den 
Hochschulen des zfh-Verbunds eingeschrieben. 
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